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Hüntelmann

extern

Heiß

Lehner

1 : 100

Schemaplan
Herstellung der
Bodenverbesserung

Vlies

Kiestragschicht

Vlies

Kiestragschicht

Vlies

Kiestragschicht

Vlies

1. Schritt:
Aushub beidseits der bestehenden
Fahrbahn bis UK Kiestragschicht

3. Schritt:
Ausrollen Vlies bis auf Sohle
Kiestragschicht und Einbau
1. Schicht Kiestragschicht auf Vlies

4. Schritt:
Ausrollen Vlies entlang Sohle
Kiestragschicht und Einbau
1. Schicht Kiestragschicht auf Vlies

5. Schritt:
Ausrollen Vlies bis auf OK Bestand
sowie Fertigstellung 1. Schicht und
Einbau 2. Schicht Kiestragschicht

6. Schritt:
Einbringen der Betonstopfsäulen
beidseits der bestehenden Fahrbahn
und fortlaufender Abtrag der Säulen
bis UK Kiestragschicht

7. Schritt:
Abtrag der bestehenden Fahrbahn
bis OK Kiestragschicht
(Annahme für alle weiteren Schritte:
Setzung der Kiestragschicht
beiderseits der bestehenden
Fahrbahn um rund 15 cm)

Geokunststoffbewehrungskörper

Geokunststoffbewehrungskörper

Geokunststoffbewehrungskörper

Geokunststoffbewehrungskörper

Geokunststoffbewehrung

Geokunststoffbewehrung

Geokunststoffbewehrung

Geokunststoffbewehrung

8. Schritt:
Einbringen der Betonstopfsäulen im
Bereich der bestehenden Fahrbahn
und fortlaufender Abtrag der Säulen
bis OK Betonstopfsäulen beidseits
der bestehenden Fahrbahn

9. Schritt:
Abtrag der Kiestragschicht
beidseits der bestehenden Fahrbahn
bis 15 cm über OK Betonstopfsäulen
und Abtrag der Frostschutzschicht im 
Bereich der bestehenden Fahrbahn 
bis OK Betonstopfsäulen

11. Schritt:
Ausrollen der Geokunststoff-
bewehrung

12. Schritt:
Aufbringen der mittleren Schicht des
Geokunststoffbewehrungskörpers

13. Schritt:
Einschlagen der Geokunststoff-
bewehrung

14. Schritt:
Aufbringen der oberen Schutzschicht
des Geokunststoffbewehrungskörpers

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

10. Schritt:
Aufbringen der unteren Schicht des
Geokunststoffbewehrungskörpers
im Bereich der bestehenden Fahrbahn

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Vlies

Kiestragschicht

Vlies

Kiestragschicht

Betonstopfsäulen DN 600

Betonstopfsäulen DN 600

2. Schritt:
Einbringen von Schroppen
beiderseits der bestehenden Fahrbahn
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